
 

News aus dem Kirchgemeinderat 

Oktober 2026 
 

Der Kirchgemeinderat hat an seiner Sitzung vom 21. Oktober 2026 unter anderem folgende 

Beschlüsse gefasst: 

• Pfarrhaus Oberwangen, Erneuerung Elektrohauptverteilung: Die veraltete 
Elektrohauptverteilung im Pfarrhaus Oberwangen wird aus Sicherheitsgründen ersetzt. Der 
Kirchgemeinderat hat dafür CHF 9'000 einschliesslich Reserve bewilligt. Die Arbeiten sollen 
bis Ende 2026 ausgeführt werden. Die neue Verteilung wird so ausgelegt, dass sie auch 
bei einer späteren Gesamtsanierung weiterverwendet werden kann. Über die längerfristige 
bauliche Entwicklung des Pfarrhauses ist noch nicht entschieden. 

• Kirche Niederscherli, Ersatz der defekten Leinwand: In der Kirche Niederscherli muss die 
defekte Projektionsleinwand ersetzt werden. Der Kirchgemeinderat hat dafür einen 
Nachkredit von CHF 14'000 genehmigt. Der gesamte Verpflichtungskredit für die 
Multimediaanlage erhöht sich damit auf CHF 34'000. Gewählt wurde der kostengünstigere 
Ersatz am bisherigen Standort. Die bestehende Einbausituation mit sichtbarem 
Leinwandkasten bleibt erhalten. Die Arbeiten sind für November 2026 vorgesehen. 

• Zusammenarbeit für ein altersfreundliches Köniz: Ab 1. November 2026 vertritt die jeweilige 
Vorsteherin oder der jeweilige Vorsteher des Ressorts Sozialdiakonie die Kirchgemeinde in 
der Alters- und Gesundheitskonferenz der Gemeinde Köniz. Die Konferenz ist Teil des 
Netzwerks «Köniz – gemeinsam altersfreundlich». Mit dieser Regelung wird die 
strategische Vertretung der gesamten Kirchgemeinde auf Behördenebene verankert. 

• Ausblick auf die Wintersynode: Der Kirchgemeinderat hat sich über die Wintersynode vom 
17. und 18. November 2026 informiert. Das Kirchenparlament der Reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn behandelt unter anderem die Prävention von Machtmissbrauch, die 
Zukunft der kirchlichen Unterweisung, die Zusammenarbeit der kirchlichen Berufsgruppen 
und das Budget 2027. Köniz verfügt in der Legislatur 2026–2030 weiterhin über sechs 
Synodesitze. Neu gehören Daniel Steiner und Melanie Keller zur Könizer Delegation. 

• Ordnungsgemässe Führung Kirchgemeindeverwaltung: Der Kirchgemeinderat hat den 
Bericht des Regierungsstatthalteramts Bern-Mittelland zum Kontrollbesuch vom 2. Juli 2026 
zur Kenntnis genommen. Darin wird bestätigt, dass die Kirchgemeinde zum Zeitpunkt der 
Überprüfung im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen ordnungsgemäss geführt und 
verwaltet wurde. Es wurden keine Mängel oder Unregelmässigkeiten festgestellt, die 
weitergehende Untersuchungen erfordern. 
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Kirchgemeinderat, Thomas von Känel, Präsident 


